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o vielseitig wie Walter Andreas Müller - unser
Mann auf dem Titelbild - genauso vielseitig
wollen auch wir mit der Zeitlupe zu Ihnen

kommen. Und deshalb versuchen wir tagtäglich zu
erahnen, was unsere Leserinnen und Leser interessieren
könnte oder interessieren müsste.

Das Thema «Erben» ist sicher eher bei der Kategorie
«müsste» einzuordnen. Denn wer denkt schon gern an

Emil Mahnig den Tod und an die Zeit danach. Und doch ist es so,
Chefredaktor dass man viel Ärger vermeiden, viele Unklarheiten

klären und viele Enttäuschungen verhindern kann, wenn
man sich zu Lebzeiten mit diesem wichtigen Thema

auseinander setzt. Im grossen Beitrag unserer Redaktorin Anne-

gret Honegger erfahren Sie, wie einzelne Paare mit diesem
Thema Erben umgehen und was Fachleute raten.

Vielseitig ist wie gesagt auch WAM - Walter Andreas Müller.
Keine öffentliche oder prominente Persönlichkeit ist vor dem
beliebten Schauspieler sicher. In seinen Rollen und bei seinen
Auftritten lebt er sich in diese Figuren hinein, übernimmt deren
Gestik, deren Worte und erzählt dann genau das, was diese
selbst nie sagen wollten.

In unserem Interview hat Walter Andreas Müller allerdings
für einmal ganz genau das gesagt, was er wirklich sagen will:
über sich, seine Rollen und seine Wünsche. Lesen Sie WAM,
direkt und nicht gespielt, ab Seite 16.

An dieser Stelle habe ich Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, schon
mehrmals für Ihre Treue zur Zeitlupe
gedankt. Nur dank Ihrem Abonnement
und den Einnahmen aus dem An-
zeigenverkauf kann die Zeitschrift für
Menschen mit Lebenserfahrung be-

stehen. Denn Pro Senectute als Heraus-

geberin der Zeitlupe soll dafür nicht
Spendengelder verwenden. Wir müs-

sen unser Magazin also selbsttragend
herausgeben. Das ist auch gut so, es

verlangt von uns aber stetige Bemühungen, den Kreis der
Lesenden zu erweitern und noch weiter zu wachsen.

Dabei können Sie uns unterstützen, indem Sie uns weiter
empfehlen. Wir unsererseits haben uns ebenfalls etwas Neues
einfallen lassen und mit der Firma Media Station aus Freienstein
ZH einen TV-Werbespot gedreht, der uns via Schweizer Fern-
sehen ebenfalls zu mehr Leserinnen und Lesern verhelfen soll.
Vielleicht sehen Sie den Spot irgendwann zwischen Ende August
und Mitte Oktober - den einen mit einem älteren Paar beim
eleganten Tango, den anderen mit aufgestellten Senioren beim
Videospiel. Beide Sujets sollen zeigen, dass man auch beim
Älterwerden jung bleiben kann - jede und jeder auf eine
andere Art. Und dafür ist die Zeitlupe ja da: Sie will beim
Älterwerden dabei sein, mit nützlichen Tipps und wertvollen
Geschichten aufwarten und viel Lesespass bieten. Letzteres
wünsche ich Ihnen auch beim neuen Heft von ganzem Herzen!

Walter Andreas Müller im Gespräch mit

Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honegger.
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